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VOLKSINITIATIVE

Keine Geschenke
den Hohenzollern!
Nachfahrcn des lelzten deutschen Ka seß
Wi he m I aus dem Hause Hohenzoll-Ärn
fordern für sclr die Heralsgabe von Lrn-

zählisen Gemäden Nrlöbelstücken Sku p
turen. Poze ane und anderen Kunsi
gegenständen, de m öfientlichen Bestz
der Siiftung Preußsche Schösser Lrnd

Gärlen der Stftung Pre!ßischer KultuF
besiiz Lrnd des Deuischen Historschen

Vie e Oblekle s nd von erheb clrem Werl
!nd h siorischer BedeutLrng. ALrßerdem be-
ansprucht das Haus Hohenzo ern en
da!erhaftes, Lienlge llich Lnd gr!ndbuch-
rechtlch z! sicherndes Wohnrccht für Fa-
ml enmltgleder m weltbekannien Schloss
Cecilienhof. Altemaiiv wären s e. w e sie
verautbaren haben assen, auch rnite nern
Wöhnre.ht lm S.hlöss indsiedt oder in
der V a Liegntz beides arn Rande des
Parks S€nsso!ci zufreden.
Hinz! kommen For.lerungen der Hohen-
zoern nach Enlschädig!ngszahl!ngen
gemäß Ausgle chsgeseiz für nach 1945
enteignete Liegenschaften m Land Bran-
denbLrrg von 1,2 Mio. Eurozzgl Zinsen.
Wer also diese Forderungen der Hohen-
zollern nach Rückgabe von vermeint
lichem Eigentum und Entschädisunss-
zahlunsen auf Kosten der Brandenbur-
ger für unberechtigt hält, sollte sich da-

Den grcßen, rlber Jahhundeare ansehäut
len Reichtum der Hohenzollern hai das
Vo k erw rlschaitei. Der ehenra ige lmmo-
bi en- und Sachwertbesiiz der Hohenzol-
ern war (abgesehen voi persön chen Ge
brauchsgegenständen) e gentl ch Staats-
eigenlum das aus Steuern finanzeir
wurde D ese Dynastie hat außerdem dem
Hit etreg me erheblichen Vorschub ge eis
tet und s ch an jrldischem E gentum be-

Die aklue en Forderungen der Hohen-
zo lem müssen von den zLrsiändigen staat-
ichen Stellen zunlckgewiesen werden Da
z! soll der Landtag a s poLtsche Vertre-
tunq der Brandenbu€erinnen und Bran
denburger de Landesregerung in ener
Entsch eß!ng aufiordern.

W liried Hene. Vors. der Bas sorganisaton

Bitte unterstützen auch Sie diese
Volksinitiativ€ mit lhrer Unt€rschrift I
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Laufende Geschäfte?
Da hai so jeder seine S cht auf die Dlnge
Lrnd eoene Edahruna. LJnsere Frakton und
ch ganz persönlich wssen: lJn Se bst aLf

ge ingt ka!m etwas. Abgeordnete müssen
dranble ben an Lest!ngen, Kosten !nd
Term nen. miabeten Lrnd Neles ansio
ßen. So gesehen g bt es zum ndesi fLlr sle
kaLrm laufende ceschäfte
Deshalb an deser Stelle immer wied-.r
Hinweise auf Themen. de uns besondeß

Die Geme ndevertrelung hai n hrer De
zember Sitzung besch ossen, das ALrsbau-
progranrnr für die öir chen Anliegerstra-
ßen zum driä.,ai Mä fori2Lrs.hre b.,an Däs
bedeuiel soiche bisher I cht aLrsgebauien
Straßen oder zeitich verschobenen Bau
maßnahmen werden neu belmchtet lnd

Dafür so en dre Kaiegoren gebldei weF

1 unbedingt aßabaoende Straßen (m I
Verbindungsfunkiion Schulweg o. ä.)

2 Straßen ln denen es ein Anreger-
voium für den A!sbau glbi

3 Slraßen d e aus heutger Sichi r/cht
ausgebaut werden so en

Das Verfahren w rd unter Beteijqunq der
An ieger efogen. lhre N4tarbeit st aLso
sehr wlchtg.
Es gibt, wle bereits mehrfach ernnefi e n
massves lnteresse vieler Bürger, dass der
Ausbau der Altlandsberger Chaussee in
diesenr Jahr abgeschlossen wrd. Wir etr
wa.ten. dass der Bürgermester rechizeiig
den notwendgen Druck aufbalt und de
Edülung wchtger Zwischentem ne ein-
fordert. Es und Schnee haben desma
wohl niemand anr B€uen geh ndeir ..
We es panmäßig gut gehen kann, zeigt
der ALrsbau von An egeßtraßen im Oir.
Darcn dürfie Herr Dommitzsch (Sachge
b ets eiter Tietuau im Bauamt der Gemein-
deverualtung) großen Anteil haben.
D e pLinktliche Fert gslelung des Neubaus
der Sporthalle an der Petershagener
Grlrndschu e zLrm Beginn des neuen
Schuljahres muss für Biirgermejsler und
Bauamisleter n Chefsache bleben Das
erforderl sländig den peßön ichen Kontakt
m i dem fede.frihrenden Plan!ngsbüro z!
halten.
E nen hofinungsvolen NeLrslart gab es fLir
den Kinderbauernhof, wofrlrwir uns sta*
qenracht haben l/lit der Slephanus-Stf-
iLrng wlrrde ein Betre ber gefuiden der mit
seinen viefä t gen Angeboten dle me sten
Erwartlrngen eriLillen dürfle Das sehen
n chi nurwrgern
Beim Busverkehr ist mi den Fahrplan
wechsel irn Dezember für die Hauptver-
kehrszeiien frllh uid abends der 20-

Minuten-Takt e ngefülrrt worden. Das mo-
uviert hoffe nlllch weitere Bürger, nichtmehr
mi dem Alio zurn Balrnhof zLr fahren
Dam I isl es aberalch noch dr ngender ge
worden, den Bahnhofsvorplatz fLlr Busse
m i besseren Wendemög chkeiten und für
K!rzzeitparker zweckmaß ger zlr gestal

Keinen Fo.tschrlt glbl dagegen seit Jahren
bei der Findung eines Siandodes für den
komp exen Neuba! ener Kindereinrich
iung und Grunclschule. Jederwe tere Ver-
zlg spitzi die Raumnot zu leder spätere
Baubeg nn kostetzlsälzlch Ge d
Es beibi also für alle Gemeindevertreter
v el zu t!n dass die Geschäfte läufen

Mitfre!nd chen Grüßen
Thomas Kraatz Fraktions!orsitzender

Sozialberatung
Dienst für Bürger
wird erweitert
Bsher waren es 20 Stunden ln der
Woche. die Sozialberater n Frau
Ahlg a!fi^ienden durfte, urn Bürgern
in Not und den vieen anderen zu
helfen die alein kene Chance se-
hen das richtige Fomu ar fur e nen
hlfreichen Antrag auszufülen und
desen bei der passenden Adresse
vorzu egen Wer n cht täg ich m t
Pfegeprobemen Versicherungen,
Krankenkassen oder Arntern z! tun
hat, fndet meist spät oder manchnral
gar ncht, was ihm zuslehl oder
andere tJnierstüizung. Dabei ist auch
das nternet für manchen ene zu-
sätz iche Hurde.
Set Enrchtung der Stele für so'
z a e Beratung im Jahr 201S hat es
dort schon mehr als 500 Bera'
tungsgespräche gegeben mehT a s
zu eMaTten war urd mehr als in der
regu ären Arbe tsze i ge e siet weF

De Lnken hatten sich vor enem
Jahr für d ese Stele slark gemacht
und ieizi die Elwe ieruno auf 26 Wo-
chenstunden ab 2020 auf den Weg
gebracht. Die Beschlussvorage un-
serer Fraktion fand m llauptaus-
schuss elne große l/lehrheit und
wurde in der Geme ndevertretersil
zung am 30 Januar 2020 besch os-

Dr Dors Baler Geme ndevertreter.



Barrierefreiheit -
gemeinsam machbar
Nach unsererAnkündig!ng n ac 57 habei
w r m I dei Hauptnutzern (Arzle und Apo-
iheker) von dre medznschen Einrch-
ilrngen dlrekte Gesprache z!r nleressen-
lage für enen batrerefreien Zugang ge-
führt Da n desen Fälen de genutzlen
Räumllchkeiien gem etet s nd und d e not-
wendigen N/laßnahnren scher a!clr zLr
Erhöhung der Nllele führen würden haben
wrd ese Reihenfolge gewäht
Postv si. dass a e Gesprächspanner
grcßes nteresse äm barrierefre en Zugang
haben und auch ziem ch s cher s nd dass
nohvendige llmbaLrten !nd Nachrüstungei
aLrch rn idenjewe gen Hausbes lzern rea

lis erbar s nd Nach unserer heltigen En
schätzLng erscheinl es zweckrnäßg ane-
nen-r Oblekt einen Außen ft b s zur eßien
Etage anzubauen. An anderer Steie wäre
e n Lift z!r Uberw ndung der Außenireppe
h frech. Deser mrlsste alledings gegen
(4 ssbrauch und Vandaismus außerhab
der öffiunaszeiten qes cherl weflien
Wr werden Koniakl zLr Fachleuten lnd
Herste eri alrfnehmen, e ne entsprechend
technisch und preslich g!1e Löslng vetr
m tte n Lrnd d€n Beteillgien vodegei
Etwas komplexer si dle Lage rn ArzlelraLrs

in der Pelershagener Llndenstraße Das
Objekt steht z!m Verkauf Es besieht dle
lvög chkel, dass der Erwerber durch An-
bau e nes we teren Flüge s m t ntegrerlern
L li a!f dem gegeiwäi(gen Parkp atz den
Z!gang lür das gesamte Objekt barerefre
gestaltet und dod d e Einrchtung welterer
Aztpraxei emöqlcht. Das wäre a!ch irn

nleresse des jetzjgen Egentr:lmers we er
uns beslätgle. Wr l-raben darüber soforl
den Bürgermeiste. und den zuständqen
Fachausschuss informiert und rufen de
VenraltLrfg und a e Fraktonen der Ge
meindeverlret!ng auf h er schnel zu haf-
deLn. Das ist e ne große Chance für eine
wesent che Verbesser!fg der medlzn-
schen Versorgung im Ort Es st aber n cht
s cher. dass rnsere Gemende d eses Pro
jekt selbst siemmen kann.
Deshalb unserAlftuf an a eBürge.Wenn
S e gute deen oder Kontakte zLrr Loslng
deses Probems haben (auch n privaier
oder anderer Verantü'oriung) oder über
iaclr che Kompetenz zlr Löslng dleser
iechnischen und gesialterschen Heraus
forderirngen vefügen koniaktieren Se

Pete. Krs.hker. sa.hkündlger E nwöh.er

peler.kr sclrker@data experts.de

,,Amerikanische Soldaten
160 Kilometer vor Sankt Petersburg"

Das kingtwie de Froniberchlerstatlung n

längsi vergangener Zet lsi aber das
NATO-lvlanöver .Defender 2020 1r er und
heute An der russischen Westgrenze mar-
sch eren ausgerechnei zum 75 Jahresiag
des Endes des We tkreges bis z! 40 000

Soldaten d eses frag\,r'ürdigen Bündn sses
mit schwerer Technik z!m größien l4anö
ver der etzien 30 Jahre aLrf Kräftemessen
Trump Putn wie in der Stelnzel? Ene
verlrcuensbildende ALrßenpo it k s ehl an-

Auclr Brandenburg st Rollbahi für de
Kriegsübung. Hatlen wir n chl qerade ge-

nug vom Katen Kreg uid fremden Trlp
pen jeder Art n DeLrischland? Selbst wenn
das wderc nnlse und teure Manöver nicht
mehr verh ndert werden kann: Unseren
Po tkern mlrss man daz! ofieit ch uid
aut NE N saqen

W fred Herle. Vors d. Bas sorgan satio.

was ha ien S e von e nem europaweten
Fahtuerbot fllr Kampfpanzer? Das wllrde
n cht n!r d e Umwetlreuen.

Fünfzehn Jahre und kein Stück
leiser! Aschermittwoch bei den
LINKEN mit dem ,zerstreuten Pro
fessol und einem ,U-Bahner auf
Abwegen". Doch dann kommt:

Weiberkram trifft Liederpirat

,,Die Aushilfsgranaten"
Was sol dabei schon herauskommen?

Siall Kndern adopten ER Lieder lnd tut
so, als wären es d e E genen.

Da kann SIE nur m t we b icher Logik kon-

tern Eine starke Frau h lft e nem schwä-

chelnden l4ann auf de Beine l]nd auf die
Sprünge. SIE sch eßt.. er st betroffen

Kann man den spdchwöirlchen Ge-
sch echterkampf eigentich auch m!ska-
sch a!slechten? Das gäbe e n forlwähren

des S ngen n den Häusern und klingt das

W-.ld e Waffen Twar treffsi.her ab-.r n.ht
tödich snd de Treifer zwar lmlrauen,
aber nur bild che Krater n die Landschaft
der Uiterhaluig re ßen, sind die beiden

ha t n cht a s Granaten sonders als 'A!s-
hi fsgranatei Lntetuegs.
Sie sorgen für Bombenst mmung und ziin
den so manch schräge ldee

ac eß.hent ohE iesle ae.

Für r nveranqr eii!esncle
Bel,aae r a keie llafllnq

qeber behäl s.h Verdne.l .

chunqen qq,. ir s nnüahren

H nwese u.d .iomatonen rchten Se bitte :n

Thomas Kraatz !!ofgang ZeLke

E besh. 5 8ötzseestr '120 b

i5370 Pelershagen 15345 Eggersdorl

DAS LEBEN IST SGHULI]!
D e Basisorganisation Dlflilfff. Petershagen-Eggersdorf ädt ein zum

1 5. Politischen Aschermittwoch
Reden wir in lockerer Atmosphäre bei Bier und Bockwurst
über linke Politik in MOL, Brandenburg und Deutschland!

mit den ,,Aus h ilfsgranaten"
(Kabarettisten aus Cottbus)

[,4ittwoch, 26. Februar 2020,19 Uhr
Aula der FAW-Schule, E bestraße 1 - Eintritt frei!


